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Die ersten Versuche   
auf dem alten Sportplatz 
in Dunum mit der 
herkömmlichen Kugel  
werden   abgebrochen.

VON JENS SCHIPPER

DUNUM  – Das Flutlicht scheint, 
die Klootkugeln sind   präpa-
riert und die Abwurframpe ist 
ausgeleuchtet  – das ist Kloot-
schießen 2019.  „Not macht ja 
bekanntlich erfinderisch“, 
sagt Friedrich Janssen, der 
dem Fachvorstand des Lan-
desklootschießerverband Ost-
friesland (LKV) angehört, und 
lacht. Weil die Resonanz für 
das  Auswahlwerfen hinsicht-
lich des Feldkampfes    nicht 
mehr stimmte, haben die zu-
ständigen Obleute entschie-
den, ihre Übungseinheiten 
von Samstagvormittag auf  
Freitagabend zu verlegen.  
„Unser Ziel ist es, gute Mann-
schaften zu stellen. Dafür   
müssen  wir alles  versuchen“, 
sagt Janssen.    

Wo aber zur Winterzeit 
abends klootschießen?  Fried-
rich  Janssen fragte beim SC 
Dunum an, fand bei dessen 
erstem Vorsitzenden Reno 
Janßen ein offenes Ohr und 
der alte Sportplatz stand  den 
Friesensportlern damit  zur 
Verfügung.  Doch  die ersten 
Versuche mit den herkömmli-
chen Holzkugeln, die kreuz-
weise durchbohrt und mit Blei 
gefüllt sind,  wurde abgebro-
chen – zu gefährlich. „Bei 
schief angesetzten Würfen 
verschwand die Kugel im nir-
gendwo“, erlebten die Bahn-
weiser ohne Sichtkontakt 
einen Schreckmoment. Damit 
war das Projekt aber nicht be-
endet, sondern Ideen  gefragt. 
Kurzum   wurde  der Kloot weiß 
lackiert und dazu mit fluores-
zierendem, also selbstleuch-
tendem Pulver  bestrichen und 
fertig war die Flutlicht-Kugel. 

Die ersten Versuche verlie-
fen diesmal  erfolgreich, so-
dass das Auswahlwerfen fort-

HANDBALL  Mit nur neun Feldspielern setzt sich die Schmalz-Sieben im Finale durch

ALTJÜHRDEN/JW – Zuletzt lief es 
für die Oberliga-Handballer 
der SG VTB/Altjührden alles 
andere als rund. Das Team von 
Trainer Christian Schmalz 
musste einige Niederlagen ein-
stecken und verlor somit schon 
früh den Anschluss an die Spit-
ze der Tabelle. Am vergange-
nen Samstag gab es aber end-
lich wieder einen Grund zum 
Jubeln in der Manfred-
Schmidt-Sporthalle. Die Alt-
jührdener gewannen das Final-
Four-Turnier im Landespokal, 
nachdem sie sich im Finale mit  
19:12 (10:6) gegen die SG Börde 
Handball aus Hildesheim 
durchgesetzt hatten. Im ersten 
Spiel des Tages gewann die SG 
gegen den überforderten TV 
Bohmte klar mit 24:8.

Staffelleiter Jens Schoof gra-
tulierte dem Sieger zum ver-
dienten Pokalerfolg, sparte 
aber auch nicht mit Lob für 
den Finalisten von der SG Bör-
de Handball. Der Verbandsli-
gist aus der Nähe von Hildes-
heim hatte sich im ersten 
Halbfinale mit einer couragier-
ten Leistung gegen den klas-
senhöheren VfL Fredenbeck 
mit 23:20 (10:9) durchgesetzt 
und überzeugte dabei spiele-
risch wie auch körperlich. Ob-
wohl Fredenbeck in der ersten 
Halbzeit optisch überlegen war 
und permanent führte, gelang 
dem „Underdog“ kurz vor der 

ler zur Verfügung hatte, hielt es  
vom Anpfiff an gegen die phy-
sisch starken und robust auf-
tretenden Gäste aus Ost-Nie-
dersachsen voll dagegen. Bis 
zum 6:6 blieb das Spiel ausge-
glichen, ehe Altjührden mit 
einer Energieleistung durch 
Felix Dick und zweimal dem 
emsigen Jonas Rohde bis zur 
Pause auf 9:6 stellte. Gestützt 
auf eine jetzt überragende De-
ckung mit einem starken Ras-
mus Ots im Tor bauten die 
Männer von Christian Schmalz 
den Vorsprung auf 12:6 aus 
und sorgten so für eine kleine 
Vorentscheidung. „Wir haben 
das heute in beiden Spielen 
überragend gemacht. Ich will 
keinen hervorheben, alle ha-
ben in beiden Spielen 100 Pro-
zent Gas gegeben“, erklärte  ein 
glücklicher Trainer  nach der 
Begegnung. Börde Handball 
versuchte zwar noch einmal al-
les, Altjührden war an diesem 
Abend aber zu stark und  ent-
schied das Finale  mit 19:12 für 
sich. 

 Noch während der Sieger-
ehrung  bestätigen die Vareler 
Verantwortlichen die nun ge-
plante Teilnahme am bundes-
weiten Amateur-Pokal. Hierbei 
werden in drei K.o.-Runden 
zwei Finalisten ermittelt, die 
im Rahmen des „DHB-Pokal 
Final4“ in Hamburg den Ama-
teurpokal-Sieger ausspielen.

Pause die erste Führung. Diese 
baute er im zweiten Durchgang 
kontinuierlich aus, ließ den 
Oberligisten nicht mehr heran 
kommen und zog verdient ins 
Finale ein. 

Im zweiten Halbfinale 
machte sich der Klassenunter-
schied von Anfang an bemerk-
bar. Altjührden machte mit 
dem Landesligist TV 01 Bohm-
te  kurzen Prozess und sorgte 

über 6:0 schon zur Pause mit 
11:2 für klare Verhältnisse. Erst 
beim 20:3 lockerte der Gastge-
ber den Griff und erlaubte sich 
im Gefühl des sicheren Sieges 
einige Fehler, sodass Bohmte 
am Ende mit 24:8 noch gut be-
dient war. 

Das Finale begann mit 
einem offenen Schlagab-
tausch. Obwohl Altjührden wie 
befürchtet nur neun Feldspie-

Lukas Kalafut (am Ball)  traf mit der SG VTB/Altjührden erst 
im Finale auf echte Gegenwehr. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

VTB/Altjührden gewinnt den Landespokal

FRIESENSPORT  Ostfriesen gehen bei Auswahlwerfen für  den Feldkampf neue Wege

Klootschießen unter Flutlicht

te Friesensportler derzeit die 
Wertung der Jugend an. Für 
Claassen hat das Auswahltrai-
ning einen hohen Stellenwert: 
„Boßeln kann jeder, Kloot-
schießen aber nicht, und da-
für muss man viel trainieren“, 
sagt er.

hört und  am  vergangenen 
Freitag beim letzten der sechs 
Flutlicht-Termine auf eine 
Weite von 74 Metern kam.

Ebenfalls fast immer vor 
Ort ist  Timon Claassen, der 
dem KBV Uttel angehört. Mit 
68 Metern führt der begeister-

gesetzt werden konnte -  auch 
zur Freude der anwesenden 
Klootschießer. „Seitens des 
LKV wird alles versucht, das 
kann man nicht anders sa-
gen“, sagt der Leerhafer Flo-
rian Eiben, der laut Janssen zu 
den trainingsfleißigsten ge-

Der Leerhafer Florian Eiben zählt zu den trainingsfleißigsten Klootschießer. Am Freitag warf 
er die präparierte Flutlicht-Kugel 74 Meter weit. BILD: JENS SCHIPPER

VOLLEYBALL

Verbandsliga Herren
VfL Lintorf II - TG Wiesmoor I 3:0
VfL Lintorf II - VG Emden 3:0
VSK Osterholz-Sch. - Oldenburger TB II 0:3
VSK Osterholz-Sch. - Bremen 1860 II 0:3

1. SG Ofenerdiek-O. 11 30:12 28
2. Oldenburger TB II 11 29:17 24
3. VfL Lintorf II 11 24:18 20
4. Bremen 1860 II 10 22:18 17
5. TG Wiesmoor I 10 22:19 17
6. VSK Osterholz-Sch. 12 23:28 16
7. TuS Aschen-Strang 11 19:27 12
8. VG Emden 10 15:23 10
9. Union Lohne 12 19:31 10

10. BC Cuxhaven 10 17:27 8
11.01.: TG Wiesmoor I - VG Emden, TG Wiesmoor I 
- Bremen 1860 II, VfL Lintorf II - Oldenburger TB II, 
SG Ofenerdiek-O. - VSK Osterholz-Sch., 
Oldenburger TB II - TuS Aschen-Strang, BC 
Cuxhaven - SG Ofenerdiek-O.,

Bezirksliga Herren
VfL Löningen - Holtland-Upl. I 3:0
VfL Löningen - TG Wiesmoor II 1:3
SG Ofenerd.-Ofen II - TuS Bloherfelde II 3:0
Oldenburger TB IV - Vik. Elisabethfehn 3:2
Oldenburger TB IV - SV Hage 2:3
MTV Aurich  - SG Ofenerd.-Ofen II 3:1

1. SG Ofenerd.-Ofen II 12 31:15 26
2. MTV Aurich 11 29:15 26
3. TG Wiesmoor II 10 27:10 25
4. Oldenburger TB IV 11 31:19 24
5. SV Hage 11 20:25 13
6. VfL Löningen 11 20:24 12
7. Vik. Elisabethfehn 10 14:22 11
8. TuS Bloherfelde II 10 14:23 10
9. Holtland-Upl. I 10 11:24 9

10. Raspo Lathen 10 8:28 3
11.01.: SV Hage - Raspo Lathen, VfL Löningen - SV 
Hage, TuS Bloherfelde II - MTV Aurich, Holtland-Upl. 
I - Vik. Elisabethfehn, Holtland-Upl. I - TG Wiesmoor 
II, MTV Aurich  - Oldenburger TB IV,

Kreisliga Herren
TG Wiesmoor III - VG Emden III 3:2
TG Wiesmoor III - VG Emden V 3:2

1. TSG Burhave 6 18:2 18
2. VG Emden IV 7 15:12 14
3. SV Nortmoor II 7 16:12 12
4. VG Emden V 8 15:17 11
5. VG Veenhusen-W. 7 13:15 9
6. TG Wiesmoor III 8 12:20 8
7. VG Emden III 9 13:24 6

12.01.: TG Wiesmoor III - SV Nortmoor II, TG 
Wiesmoor III - VG Emden IV,

Regionalliga
ECW Sande - Harzer Falken 0:1
Hamburger SV  - Weserstars Bremen 2:4
TuS Harsefeld - Salzgitter IF 3:2

1. Harzer Falken  7 40:12 20
2. Weserstars Bremen  9 48:29 19
3. ECW Sande  8 48:18 15
4. Hamburger SV 10 56:44 15
5. Salzgitter IF  8 28:27 12
6. TuS Harsefeld  7 15:61 3
7. Crocodiles Hamburg  7 9:53 0

28.12.: TuS Harsefeld - Crocodiles Hamburg, 
29.12.: Harzer Falken - Salzgitter IF, 03.01.: Harzer 
Falken - ECW Sande, 04.01.: ECW Sande - 
Weserstars Bremen, 05.01.: Salzgitter IF - 
Crocodiles Hamburg,

Regionsliga Männer
HSG Friedeburg/B. I - W'havener SSV III 23:24

1. W'havener SSV III 8 228:173 16-0
2. HSG Neuenb./B. II 9 243:201 16-2
3. HSG Friedeburg/B. 9 236:187 14-4
4. SG Moorsum II 7 146:165 8-6
5. SVG Warsingsfehn 5 140:143 6-4
6. HSG Emden II 8 113:125 6-10
7. STV VfL W'haven 9 206:223 6-12
8. TSV Holtrop 9 173:219 4-14
9. Wangerl./Moorsum 8 157:180 3-13

10. TuS Esens 8 137:163 1-15
09.01.: SG Moorsum II - Wangerl./Moorsum, 
11.01.: TuS Esens  - STV VfL W'haven, 12.01.: SVG 
Warsingsfehn - HSG Emden II,

Regionsliga männl. Jugend D
HSG Emden - Nbg/B./Friedeb./B. G.n.a.
HG Jever/Sch. I - HG Jever/Sch. II 19:14

1. JSG W'haven 8 213:92 16-0
2. JHSG Varel 8 213:80 14-2
3. OHV Aurich I 8 178:134 12-4
4. HG Jever/Sch. I 8 162:142 8-8
5. HG Jever/Sch. II 8 90:130 6-10
6. TuRa Marienhafe 8 125:169 6-10
7. MTV Wittmund 8 78:126 6-10
8. HSG Emden 8 47:171 4-12
9. Nbg./Friedeb./B. 8 74:136 0-16

EISHOCKEY

HANDBALL

Mullberger
messen sich 
in Hannover
MULLBERG/HANNOVER/AH – Die 
Kreismeister sind ermittelt, das 
Teilnehmerfeld für den zweiten 
NFV-eFootball-Cup steht fest: 
Nach 32 Kreismeisterschaften 
binnen zwölf Wochen kann die 
eFootball-Niedersachsenmeis-
terschaft am Sonntag, 19. Janu-
ar, endgültig kommen. Ge-
spielt wird dann ab 13 Uhr in 
der Swiss Life Hall in Hanno-
ver. Qualifiziert für das Endtur-
nier  haben sich die ersten drei 
Teams jeder Kreismeister-
schaft. Dazu kommen mit dem 
TSV Fortuna Oberg, TuS Esche-
de und TSV Altenwalde die drei 
Erstplatzierten des Turnieres 
aus dem Vorjahr. Aus Ostfries-
land sind der VfL Mullberg, SV 
Fortuna Wirdum und SV Con-
cordia Suurhusen dabei.

Nachwuchs
überzeugt
in Brake
HORSTEN/WILHELMSHAVEN/AH – 
Zum Jahresende sind die Ver-
eine TuS Horsten-Etzel und 
die Kampfsportgemeinschaft 
Lo-Han aus Wilhelmshaven 
einer Einladung nach Brake in 
die Wesermarsch gefolgt. Hier 
lud die Sportakademie Sibel, 
welche vom ehemaligen Wil-
helmshavener Markus Köhler 
geführt wird, zu einem 
Freundschaftsturnier im Kick-
boxen ein. Im Fokus stand 
hier ausschließlich der Nach-
wuchs. In einer ruhigen und 
familiären Atmosphäre sollten 
die  Kinder an den Wettkampf-
sport herangeführt werden. 
So standen mehr als  50 Kinder  
ohne oder nur mit geringer 
Turniererfahrung auf der Mat-
te. Die Athleten des  TuS Hors-
ten-Etzel und der KSG Lo-
Han, die seit Jahren gemein-
sam zum Nordseefighter-Ver-
bund gehören, sicherten sich 
etliche Podestplätze. 

 Die Spartenleiter waren 
sich  einig, dass derartige Ver-
anstaltungen genau die richti-
ge Bühne sind, um Kinder vor 
eine neue Herausforderung zu 
stellen. „Einige Kinder trainie-
ren bei uns seitdem sie vier 
Jahre alt sind. Jetzt, wo sie zur 
Schule gehen, wollen wir sie 
weiter Schritt für Schritt bei 
ihrer Entwicklung unterstüt-
zen“, sagte Isabel Gadow von 
der KSG Lo-Han. Ines Duden 
vom TuS Horsten-Etzel  er-
gänzt: „Regionale Meister-
schaften ohne Erfolgsdruck 
sind eine tolle Plattform für 
die Kids und Eltern. Wir sind 
stolz auf die gezeigten Leis-
tungen“.

Ehrung für
HPC-Reiter
Bjarne Fischer
ESENS/AH – Eine besondere 
Ehrung hat  beim großen Reit-
turnier in Timmel Bjarne Fi-
scher vom Harlinger Pferde-
sportcorps Esens erhalten.  
Claus Bergjohann, Vorsitzen-
der des  Pferdesportverbands 
Weser-Ems, zeichnete ihn  für 
stilistisches, sauberes, korrek-
tes und pferdefreundliches 
Reiten aus. Er wurde somit in 
das „Derby 8er Team“ aufge-
nommen. 

Diese Leistung absolvierte 
er mit seinem Pferd Valkato 
im Springen der Klasse L. Val-
kato ist ein achtjähriger Han-
noveraner und stammt aus 
eigener Zucht. Er wurde von 
Bjarne selbst ausgebildet. 

TIPPS, TERMINE &
ANREGUNGEN?

 Ihr direkter
 Ansprech-
 partner
 für den  
Sport:

JOCHEN SCHRIEVERS 
T 0 44 61/944 290
@ sport@harlinger.de

Erfolge beim Turnier
 in Borssum
WITTMUND/BORSSUM – Beim 
vierten Borssumer Blitz-Tur-
nier belegten die Tischtennis-
spieler aus dem Kreis Witt-
mund, Wilhelm Niemand von 
der TTG Nord Holtriem Rang 
drei, sein Vereinskamerad 
Karl-Heinz Stolzenberg wur-
de 14., gefolgt von  Olaf 
Sweers vom SV Wittmund.

KURZ NOTIERT
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balbutte
Hervorheben
Ebenfalls fast immer vor
Ort ist Timon Claassen, der
dem KBV Uttel angehört. 


